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Presseinformation

Meßkirch, Februar 2016
Leichenfund ohne Leiche
Neuer Cosy-Krimi von Autorin Ilona Mayer-Zach
Es gibt eine gute und eine schlechte Nachricht für alle bald Fünfzigjährigen. Die gute zuerst: Das Leben ist nicht zu Ende. Die schlechte: Es wird noch turbulenter als zuvor. Genau in dieser Lebenssituation befindet sich Protagonistin Helene Kaiser in Ilona Mayer-Zachs neuem Cosy-Krimi »Eine Leiche für Helene«. Nach turbulenten fünfzig Jahren wollte sie ihren zweiten Lebensabschnitt endlich etwas ruhiger angehen. Doch eine Erbschaft, familiäre Zwischenfälle und eine auferstandene Leiche lassen dies nicht zu. Zudem entdeckt sie ihr kriminalistisches Gespür. Vor der Kulisse der Murmetropole Graz und Umgebung entwickelt die Autorin eine humorvoll-spannende Geschichte mit skurrilen Charakteren und einer sympathischen Hobbydetektivin, die vor Tatendrang, Verbissenheit und Ehrgeiz nur so strotzt.
Helene Kaiser wird muntere 50. Sie glaubt, die größten Turbulenzen in ihrem Leben bereits hinter sich zu haben. Die Kinder sind aus dem Gröbsten raus, das Eigenheim in Wien endlich abbezahlt, im Job läuft alles bestens. Doch dann muss ihr Mann ins Ausland, ihre Tochter wandert aus, Helene verliert ihren Job und erbt eine renovierungsbedürftige Wohnung in Graz. Als sie sich auf der Flucht vor den Umbaumaßnahmen in einem Hotel einquartiert und nachts über eine Leiche stolpert, ist an eine Rückreise nach Wien nicht mehr zu denken.
Ilona Mayer-Zach wurde 1963 in Graz geboren. Nach der Matura arbeitete sie in Italien und bereiste die Welt. Zurück in Graz war sie als Journalistin für verschiedene Medien tätig und berichtete u. a. für die Austria Presse Agentur über den Jack-Unterweger-Prozess. Nebenher absolvierte sie das Studium der Publizistik. 2005 gründete sie ihr »Textwerk Imnetzwerk«. Seitdem hat sie zahlreiche Kriminalromane, Kurzgeschichten, historische Anekdoten- und Jahrgangsbände, »Krimödien«, Rätselkrimis für Groß und Klein, Lese- und Schreibförderbücher für Kinder sowie literarische Auftragswerke für Medien und Unternehmen veröffentlicht. Ilona Mayer-Zach ist verheiratet, Mutter und lebt und arbeitet in Wien und Graz.
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